
Wiesbadener

Dienstag den 6 . März L8SS

Bekanntmachung .

Dienstag den 3 . April l . I . Nachmittags 3 Uhr lassen die Erben des
Emmerich Petry von hier ihr in der Nerostraße dahier zwischen Christian
Ruppert und Daniel Linnenkohl belcgeneS einstöckiges Wohnhaus nebst
einstöckigem Nebenbau in dem hiesigen Rathhause freiwillig versteigern .

Wiesbaden , den 2 . März 1855 . Herzog ! . Landoberschultheißerei .
233

. Westerburg .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 7 . Marz Vormittags 11 Uhr sollen in der WilhelmS - Allee
dahier von dem AuSputzholz der Alleebäume daselbst

2 Klafter Bengelholz und
1000 Stück Wellen

öffentlich meistbietend an Ort und Stelle versteigert werden .
Wiesbaden , den 5 . März 1855 . Der Bürgermeister .

Fischer .

Bekanntmachung .

Mittwoch den 7 . März Vormittags 9 Uhr lassen die Erben de -
verstorbenen H . Rheinzollamts - ControleurS v . St . George dahier in
dem Hause dcö H . Heinrich Wink an der Schwalbachcr Chaussee Hierselbst ,
Modltien aller Art , namentlich Holzmöbel ( Kanapeö , Tische , Stühle ,
Komode , Kaunitz , Schränke , Bettstellen ic ) , GlaS und Porzellansachen ,
Silberwerk , Bcttwerk , Weißzeug , Küchengeräthe , Bücher , worunter be¬
sonders werthvolle naturgeschichtliche ; sodann eine reiche Sammlung von
Naturalien ( Pekresacten , Muscheln re . ) abtheilungöhalbcr versteigern .

Wiesbaden , den 2 . März 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
387 Coulin .

Btkanutmachuttg .

Donnerstag den 8 . März , Vormittags 9 Uhr ansangend , läßt Herr
Tapezierer Nicol von hier eine große Partie gut gehaltener Nußbaum -
Möbrl und Betten , worunter namentlich KanapeS , Stühle , Tische , Komode ,
Spiegel , Schränke und 10 vollständige Herrschaftö - und 7 Gesinde - Betten ,
im Saale des Kölnischen HoscS dahier versteigern .

Die Sachen können daselbst an den beiden Tagen vorher , Nachmittag -
von 1 bis 5 Uhr angesehen werden .

Wiesbaden , den 2 . März 1855 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
873 Coulin .



Bekanntmachung .

Donnerstag den 8 . März Vormittags 11 Uhr soll in dem hiesigen Rath¬
hause die Befuhr von

10 Klafter buchen Scheitholz in das Magazin und

387 , „ ,, „ für die städtischen Schulen und

das RathhauS öffentlich wenigstnehmend vergeben werden .
Wiesbaden , den 4 . März 1855 . Der Bürgermeister .

___________________________________________
Fischer .

Bekanntmachung .

Die Lieferung von 61 Stück Helmen und 61 ledernen PortepüeS soll im

SudmissionSwege vergeben werden . Die Lieferungsbedingungen können

bis zum 16 . d . M . auf dem Bureau der unterzeichneten Behörde ein¬

gesehen werden .
Die Eröffnung der Submissionen erfolgt am 17 . Vormittags .
Wiesbaden , den 1 . März 1855 .

333 Herzogliche VerwaltungS - Commission .

Versteigerung .

Nächsten Freitag den 9 . März Morgens 9 Uhr läßt die Frau Georg
Ulrich Wittwe vahier

eine Partie Stück - und kleinere Fässer und verschiedene
sonstige Wirthschastsgeräthe versteigern .

Biebrich , den 5 . März 1855 . Der Bürgermeister .
17 Reinhardt .

Notizen .

Heute Dienstag den 6 . März ,
Vormittags 10 Uhr :

1 ) Verpachtung von Domanialwiesen im Würzgarten , bei Herzogl . Receptur
dahier . ( S . Tagblatt Ro . 54 .)

2 ) Holzversteigerung im Rambacher Gemeindewald Kitzclberg . ( S . Tag -

dlatt No . 51 . )
___________________________________ ___

Von Frau LandoberschullhciS C . eine Partie Kleider empfangen zu
haben , wird dankbarst bescheinigt .

Der Vorstand deö Vereins zur Abschaffung des BettelnS . :
423 v . Rößler .

Anzeige .

Cchreinermeister Docbnabl , Burgslraße No . 13 , bringt hiermit seinen
großen Vorrath solid und gut gearbeiteter Möbel aller Art in empfeh¬
lende Erinnerung ; auch sind Kanape , Stühle und Sessel nach der

neuesten Facon mit und ohne Polster zu haben . 888

Fertige Kleider und Hemden in ollen beliebigen Stoffen sind vor «

rätbig und werden auf Bestellung nach Maß schön und modern gemacht
bei II . Ilenclilet '

) Goldgasse No . 5 . 889

Oberwebergaffe No . 35 sind schöne Kanarienvögel,Hahnen zu
verkausrn . 890



Wir ersuchen alle Diejenigen , welche für dieses
Frühjahr junge Maulbcerpflänzen oder Hochstämme
käuflich avgeben wollen , ihre deßfallsiqcn Offerten
unter Angabe des Preises bis zum 18 . dieses Monats
franko hierher gelangen zu lassen .

Ebenso werden diejenigen Gemeinden und Pri¬
vaten , welche durch unsere Vermittelung derartige
Pflanzen , sowie Maulbeersamen und Seidenraupen¬
eier , wovon ersterer bis zu 4 Loth , letztere in kleinen
Quantitäten gratis von uns abgegeben werden , zu
erhalten wünschen , ersucht , ihre Bestellungen ebenfalls
bis zlkm 18 . dieses Monats an den unterzeichneten
Vorstand portofrei einzllscnden .

Wiesbaden , den 5 . März 1855 .

Wer Vorstand des Seiden bauvcrcins

473 im Herrogthnm Nassau .

Eine noch neue jkorbwiege ist zu verkaufen . B . i wem , sagt die
Erpedition dieses Blatte » . 891

Steine
,

einige große Ruthen , zum Anfabien an die chriechische Kapelle sind zu
vergeben durch August Kaschier . 892

Eine Partie Ledcrletncn •/ * breit i 12 und 13 fr . die Alle ( in
Stücken noch billiger ) , sowie eine Partie " / « breite Leinwand empfiehlt

laisarHH l ' ürlh .
893 neue Colonnade No . 17 und 18 .

Nicht zu übersehen !
Unterzeichneter macht seinen Freunden und Gönnern die ergebenste An¬

zeige , daß er wieder jeden Donnerstag und Samstag mit allen Sorten

Bürsten und Besen auf dem Markt feil hält .
Wiesbaden , den 5 . März 1855 . $01 . Mondrian ,

820
_____________________ __

Bürstenmacher .

Ich mache hiermit die ergebenste Anzeige , daß das Strohhntwafchen
und Rcufaconiren seinen Anfang genommen hat und verspreche
reelle und billige Bedienung .
894 Jacob Weigle , Langgasse No . 28

'

Eine Partie Schnhmacherleisten sind zu verkaufen . Bei wem ,
sagt die Erpedition dieses Bl - tteS . 895

Msihlgaffe Ro . 3 find 4 Karrn Dung zu verkaufen . 880



Die Lebensversicherung in Frankreich .

( Caisse Paternelle . )
Die Gazette des Affaires vom 3 . Febr . enthält folgenden in

teressantcn Artikel :

„ ES sind bald 150 Jahre , seitdem die erste Errichtung von Leben - ,

Versicherungsgesellschaften von Frankreich auS nach England , Amerika und
Holland übergegangen ist und , nachdem Anstrengungen und Versuche aller
Art gemacht worden waren , bat dieselbe gegen Ende deS 18 . Jahrhunderts
hier in Frankreich dankbaren Boden gefunden . Von dieser Z ^ it an wurden
die Vortheile derselben Immer mehr erkannt und zum Segen der Familien
benutzt , obgleich die Gesellschaften zu festen Prämien nur erst gegen Anfang
der Restauration in Anwendung kamen , die Gegenseitigen dagegen in der
Mitte der letzten Regierung neu organisirt und vollständig gewürdigt wur --
den . Seit dieser Zelt sind diese Institutionen in Frankreich schnell vor «

geschritten , und die Versicherung dringt täglich mehr und mehr in da »
Volk ein .

An der Spitze dieser gemeinnützigen Etablissements steht die „ Caisse
Paternelle “ mit der Ziffer von 113 .538,46 » Fr , realifirterSuhscriptionen ,
eine Summe , diesen Sten Theil aller übrigen Gesellschaften in 14 Jahren er «
reicht . Diese höhere Stellung , welche sie seit ihrem Beginn eingenommen
hat , nimmt jährlich an Festigkeit und Umfang zu . In dem letzten Ver «
waltungSjahre ist es eben dieselbe wieder , welche die größte Zahl der
Subscriptionen zählt , nämlich 9 Millionen auf 17 , und tvelche auch
die andern Gesellschaften durch den hohen Ertrag ihrer Emcassirmigcn in
hohem Maße überflügelt hat , nämlich 5,500,000 Frc . auf 13,500,000 Fr - .
Da - ist da - Resultat aller ihrer Anstrengungen , da - sich auf praktische
und technische Kenntnis stützt . Nicht eine gute Idee , nicht eine glückliche
Neuerung geben sich kundj ohne daß - sie von der geschickten Direktion de »
Herrn M . Merger in Anwendung gebracht werden . WaS die „ Caisse
Paternelle “ besonder - empfiehlt , ist die Zusammensetzung deS Berwal «
tungSrathcS , der auch dieses Jahr wieder an - Männern besteht , deren
Persönliche - Verdienst die früheren Arbeiten und den höhen Standtpunkt
nur verbinden können mit der Wichtigkeit eines Unternehmen - , welche »
einen so schnellen Gang genommen hat .

"
893

Unser Lager vvn
ächt englischem Patent - Portland > Cemfent, : :

.
gemalten Rouleau * ( in Oelfarbe ) und Tapete » ,
Bronners Fl ecken Iva ffer ,
« au de Cologne ( vis - a - vis dem JülichSplatz ) ,
Vinalgre de Bully ,

■

Saiten und Musikalien
bringen wir hiermit tu empfehsendg Erinnerung

„ „ „
C * Leyendecker 4 * Comp . ,

227 große Burgstraße 13 .

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß da - Strohhut «
wasche « und Faeoniren seinen Anfang genommen hat .
878 Etrohhut - Fabrikant Wetz , Langgasse 46 .



Lazarus Fürth
»

neue Colonnade No . 17 u . 18 ,
empfiehlt für Konfirmanden sein Lager in glatten MollS , Batist ,
JaconetS , Lcinenbatist - Taschentüchern , Piquö unv Pignöröckcn , sowie
eine grosse Auswahl in schwarzen und farbigen Seidenzeugen , und bringt
zugleich sein rcichaffortirteS Lager in broschirten , gestreiften und glatten
Vorhangstoffen , % und 2 ' Ellen breiten Möbel Katunen , Svpha - und
Bett . Vorlagen , Möbeldamast , Tisch - und Piquö - Decken rc . zu dilligsten
Preisen in geneigte Erinnerung . u ■ 898
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Caisse Paternelle .

'

g
S Für den Monat März werden die Aufnahmen in die „ Au - -

ö stattungs " und „ Allzzemeine Gesellschaft " empfohlen . 8
Der Sub - Dircctor 0

S 896 I > r . Reisinger , |

Neuverbesserte Brüsseler

Patent ■ Wagenschmiere
in Kistchen 2 Pfund netto haltend ä 22 fr . ,
in Kübeln 25 — 30 Pfund haltend per Pfund 9 fr . ,

1 Kübel frei ,
897 bei iF . A . Ritter , Taunusstraße No . 20 .

Eine Komobe mit Pult und Älasaussay und eine einschläfig « tannetie

Bettstelle stehen zu verkaufen Webergasse No . 22 im dritten Stock . 672

Schwalbacherstraßc No . 13 ist ein Steinkohlenherd mit Schiff
und Backofen zu verlaufen . < -. n .

'
LV '

. , : . 898

Aechtc Göttinger Wurst
Ist soeben wieder frisch angcfommcn bei ( 9 Linncnkohl ,
899

______________________________________
Nerostraße No . 25z <) ^

Ende voriger Woche ist mein ^ tostkarrn aus der Scheuer geholt
worden . Wer mir über den Thäter AuSfunst zu geben vermag , rrhLkt
eine Belohnung .
900 Carl

Verloren .

Ein Portemonnaie mit circa 2 fl . 20 fr . ist gestern von der unteren

Friedrichstraße durch die Wilbelmflraße bis zur unteren Luisenstraße ver »

loren worden . Der redliche Finder wird gebeten , solches Nerostraße No . 18
'
gegen eine gute Belohnung abzugcben . 1 S ! 901

ES wurde am Sonntag Morgen auf dem Wege durch idle Langgasse ,
Kirchgaffe , Friedrichstraße und Marfistraße eine goldene Brocbe , blau
tmaillirt , verloren . Der redliche Finder wird gebeten , solche gegen eine

Ägemessene Belohnung in der Erped . d . Dl . abzugeben . , 802



Gesuche .
Une demolselle de la Suisse Franfaise desire entrer dans une bonne

famille en qualitd de bonne ou komme de chambre . Elle ddslreralt de
plus s

’
occuper un par du soir de mdnage .

S ’adresse ä C . Leycndecker <L Comp . ^ 8 , 6bt 903
Ein unverheiraihetcr Mann , dcr Jagdkenntniffe besitzt und Gartenarbeit

versieht , wird auf ein Gut m der Räbe von Frankfurt gesucht . DaS
Nähere bei Jacob Kay , Theaterplatz 7 in Frankfurt a . M . 904

Eine stille Familie sucht auf den 1 . Juli V. I . ein LogiS von 3 oder
2 Zimmern und Kabinet nebst sonstigem Zugebör in der Friedrichstraße
oder deren Nähe . Näheres in der Expedition d . Bl . 905

Ein gesetztes Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich versteht , auch
bürgerlich kochen kann und gute Zeugnisse besitzt , wird auf 1 . April nach
Biebrich in Dienst gesucht . Näheres in der Erpedition d . Bl . 906

Eine perfecte Köchin sucht unter bescheidenen Ansprüchen entweder gleich
obi -r auf den 1 . April eine Sielte . DaS Näbere zu erfragen Ramerberg
No . 14 .. 907

Eine gesetzte Person , die mit Kindern umzugehen versteht und gute
Zeugnisse bentzt , wird gesucht . Näheres in der Erpcd . d . Bl . 908

Ern Mädchen , welche - gut kochen , waschen und glatt bügeln kann ,
wird auf 1 . April zu micthcn gesucht . Bon wem sagt die Erpedition
dieses BlatteS . 909

Ein Mädchen , welches mit Kindern umzugehen weiß und im Weißzeug -

nähen geübt ist , sucht eine Stelle . Das Nähere zu erfragen Nengaffe
No 16 . T * 3

910
Ein verheiratheter Mann , der hinsichtlich seiner Ehrlichkeit und Gewis¬

senhaftigkeit von Herrn Poljzeirath v . Rößler empfohlen wird , sucht
einige Monatdienste oder sonst eine seinen Kräften angemessene Stelle . 911

Strllkgesuch .
Eine Wittwe von gefetztem Alter , guter Bildung und der deutschen ,

französischen und englischen Sprache gleich mächtig , sucht eine Stelle all
Gesellschafterin oder Haushälterin . Sie kann gleich auch mit Ostern ein -
treten . Näheres auf iraiifirte Briefe unter der Adresse : Frau I . Fischer ,
Wiesbaden , oder in der Rcdaction dieses Blattes . LT 711

Eine gute Hobelbank wird zu kaufen gesucht . Don wem , sagt die
Erpedition dieses Blattes . 912
— ,I - - .... . . . . . .. , — . . . -   . . . . .

360 fl . BormrindschaftSgeld sind sogleich auSzuleihen bei
v 13 Ludwig Wahrmund .
1400 fL BormundschaftSgeld find auSzuleihen bei

A . Burkardt , Steingaffe No . 25 . 775
. . . . . . . . . . , ...... — .. ..... ......... ..... ..

Logis - Bermiethungen .

ajT -ii ( Erschetn «» » Unitag « und niD
Dotzheimerweg ist daS Landhaus Ro . 1c ganz oder gethrllt zu ver -

mielhen . Näheres Friedrichstraße No . 32 . 64

Geisbergweg No . 3 ist eine Wohnung in der Bel - Etage ,

aus 7 Zimmern und Küche bestehend , zu vermiethen . 257

GeiSbrrgweg No . 14 bei Georg Hack ist eine große Wohnung im
2 . Stock auf 1 . April und eine kleinere mit der Annehmlichkeit clneS
GartenS sogleich zu vermiethen . Letztere mit oder ohne Möbel . 9



Geisbergweg No . 19 sind 2 möblirte Zimmer zu vermiethen uud gleich
zu beziehen . . . .- . , . . 914

GeiSbergweg No . 20 ist an eine kleine Familie ein Dachlogis , zu
vermiethen . •

849

täfnergasse No . 3 ist ein LogiS zu vermiethen . 750
eidenderg No . 19 eine Stiege hoch ist ein möblirteS Zimmer zu ver¬
miethen . 663

$ ej ? enberfl bei Wilhelm Mahr ist im Vorderhaus eine vollständige
Wohnung und im Hinterhaus eine kleine Wohnung sogleich , sowie eine
kleine Dachwohnung aus den 1 . April zu beziehen . 794

Kl . Schwalbacherstraße No . 4 ist ein kleines Logis zu vermiethen . 795
Langgasse No . 44 sind im Hinterbaus zwei Zimmer zu vermiethen . 915
Louisenstraße No . 25 ist eine Wohnung in der Bel - Etage , bestehend

in 3 Zimmern , 1 Mansarde , Küche , Speicherkammer , Keller und Holz¬
raum , auf den 1 . Mai zu vermiethen . 534

Marktstraße No . 5 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 916
Markt st raße No . 28 ist ein Logis , bestehend auö 7 Zimmern nebst Zu¬

behör zu vermiethen uud gleich zu beziehen . H
Metzgergasse No . 32 sind im untern Stock 2 Wohnungen nebst Laden .

im mittleren Stock 2 Wohnungen , im drillen Stock 2 Wohnungen und
im Nebengebäude 2 kleine Wohnungen mit gutem Keller und Hofraum .
zusammen oder einzeln , zu vermiethen . 348

MichelSberg No . 14 ist eine Wohnung im Hinterbau an eine stille
Familie zu vermiethen . 917

Nerostraße No . 10 bei Metzger Seilberger ist im zweiten Stock ein voll¬
ständiges Logis , bestehend in 3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf den
1 . April zu vermiethen . 258

Ne rost raße No . 32 bei G . @ firner ist Parterre ein Logis , bestehend in
Stube , Kammer und Küche nebst allem Zubehör , auf auf 1 . April oder
1 . Mai zu vermiethen . 7gg

Nerostraße No . 38 sind Zimmer und Cabinct zu vermiethen . 5183
Nero st raße No . 47 ist im Hintergebäude ein Logis zu vermiethen . 155
Oberwebergasse No . 27 ist ein Logis zu vermiethen . 716
Rhein st raße No . 8 in der dritten Etage sind an einen einzelnen Herrn

oder Dame 2 schöne möblirte Zimmer , sowie einige Mansardezimmer
zu vermiethen . 918

Römerberg No . 19 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 919
Romer berg bei C . Gütller ist ein Logis im unteren Stock auf den

1 . April zu vermiethen . 853
Saalgasse No . 10 ist im Hinterhaus ein kleines Logis zu vermiethen . 754
Saalgasse No . 13 ist im Hinterhause ein Logis zu vermiethen . 151
S aalgasse No . 15 ist auf 1 . April ein Dachlogiö zu vermiethen . 854
Saalgasse No . 18 ist im 2 . Stock eine Wohnung zu vermiethen . 920

^ chulgasse No . 5 i | t ein Logis sogleich zu vermiethen . 755
Schwalbacherstraße No . 9 ist im Hinterhause ein Logis zu vermiethen

Näheres zu erfragen kleine Schwalbacherstraße No . 1 . 921
Sotinenbergcrweg No . 9 ist im Seitengebäude eine Wohnung von

5 Zimmern , Küche und 2 Mansarden mit oder ohne Möbel sogleich
zu vermiethen . f,922

Spiegelgas,e in der Virnselmühle ist ein Logis zu vermiethen . 450
Sle lngasie No . 18 ist ein Logis zu vermiethen . 92z
Taunusstraße No . 11 ist ein möblirte - Zimmer mit oder ohne Kabinet

auf den 1 . April zu vermiethen . 924



Tannu - straß « No . 25 find zwei Dachstübchen zn vermiethen . 798

TaunuS st raße No . 30 ist die Bel - Etage , bestehend auS 1 Salon ,
7 Zimmern , Küche , Keller , Holzstall , c . , auf erstell April , auch später ,
im Ganzen oder getheilt , zu vermiethen . 799

DäS seither von Wittwe Deucker bewohnte LogiS nebst Laden ist vom

1 . April anderweit zu vermiethen . B . M . Tendlau . 855

Im Deutschen HauS ist im unteren Stock ein Zimmer nebst Cabinet
mit oder ohne Möbel abzugeben . Auch kann auf Verlangen eine Küche
dazu gegeben werden . 800

Vom 1 . April an steht eine sehr elegante und bequeme Herrschafti - Woh «

nung ohne Möbel in der Nähe des KurgebäudeS zu vermiethen . Die¬

selbe besteht in der Bel - Etage auS 3 Salons und 5 Zimmern ; in der

oberen Etage auS 6 meist geräumigen Zimmern , 2 Küchen , sehr guten
Kellern , Waschküche , Stallung für 8 Pferde nebst Remisen , Bedienten «

und Kutschcrstube . DaS HauS liegt in einem großen freundlichen Gar «

ten . Die Wohnung kann im Ganzen , wie getbeilt vermiethet werden .

Nähere Auskunft erthcilt die Erpedition dieses BlattcS . 801

A s s is e n , I . Quartal
4

Heute Dienstag den 6 . März .

Anklage gegen Christian Bastian von RiederemS , 38 Jahre alt , Fuhr¬
mann , wegen Diebstahls .

Präsident : Herr HofgcrichtSrath Trevka .

Staatsbehörde : Herr StaatSprocurator Reich mann .

Verlheidiger : Herr Procurator v . Arn oldi .

Verhandlung vom 5 . März .

Der Angeklagte Johann Kauich von Camberg , wegen Diebstahls ,
wurde von den Gesivwornen für schuldig befunden und von dem Asstsen «

Höfe in eine CorrrclionöhauSstrafe von 2 Jahren 6 Monaten mit Be «

Ichräiikung der Kost , Entschädigung deS Verletzten und Nidderschlagung
dre UiuersiichungSkoüen verurtheilt .

ii Wiesbaden , 5 . März . Im Monat Februar 1855 wurden auf der

TannuS - Eisenbahn ausschließlich der Milikärtranöporte , 30,701 Personen
befördert .

Die Einnahmen betrugen in diesem Monat :

a ) für Pcrsonenlrai '.Sport und Gepäck , incl . 1625 Trag¬
lasten 13,411 fl . 9 kr .

b ) „ Transport von 34,292S/1O Ctr . Frachtgut . . 5,262 „ 39 „
c ) „ „ „ 1 Equipage 8 „ 15 „
Ü ) „ „ „ 511 Sluck Schlachtvieh , einen

( Wagen mit kleinem Schlachtvieh , 5 Pferden
und 68 Hunden 443 „ 37 „

e ) „ diverse ........... ■ 36 „ 54 „
Summa der Einnahmen 19,152 p734 kr .

Wiesbadener Tbeater .

Heute Dienstag den 6 . März : Der Blitz . Komische Oper in 8 Akten . Musik von
Halevy .

Druck «mb Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Lchellenberg .
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